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Teil IV:
Wenn die Schmerzen überall sind:
Fibromyalgiesyndrom (FMS) /  
Chronic widespread pain (CWP)

Samstag, 18. April 2015
Interdisziplinäres Schmerzzentrum 

SO ERREICHEN SIE UNS

Mit dem PKW
Über die Autobahn A5 -Ausfahrt Freiburg Mitte,
aus Richtung Schwarzwald über die Bundesstraße B31,
jeweils der Ausschilderung „Uni-Kliniken“ folgen.

Öffentliche Verkehrsmittel
Mit der Straßenbahn der Linie 5 (Hornusstraße) ab Innen- 
stadt über den Hauptbahnhof, bis Haltestelle Robert-Koch- 
Straße. Per Bus der Linie 10 (Paduaallee) ab Innenstadt 
zur Haltestelle Robert-Koch-Straße.

Zu Fuß ab Hauptbahnhof in ca. 10 Minuten.

Die genaue Wegbeschreibung finden Sie unter
http://www.uniklinik-freiburg.de/ip/live/klinikum/ 
orientierung.html

Kontaktadresse
Schmerzzentrum / Neurozentrum
Frau S. Mayer
Telefon: 0761 270-93490↕Telefax: 0761 270-50130
schmerz@uniklinik-freiburg.de

Schmerzbehandlung Hand in Hand:
Multimodale Therapie im Interdiszi- 
plinären Schmerzzentrum Freiburg
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SAMSTAG, 18. APRIL 2015

Fachfortbildung

09:00 - 09:10 Uhr
Begrüßung (Fr. Dr. med. K. Kieselbach)

09:10 - 10:00 Uhr
Schmerzmedizinisch – rheumatologische  
Aspekte zum Fibromyalgiesyndrom
Frau Dr. med. Amina Salem, 
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologin  
und Nephrologin, Spezielle Schmerztherapie i.W.

10:00 - 10:30 Uhr 
Kaffeepause

10:30 - 11:15 Uhr
Multilokuläre Schmerzen:
Ursache und Therapie aus psychiatrisch- 
psychotherapeutischer Sicht 
Frau Dr. med. Dipl. Psych. Ingrid Fauler,
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Diplom-Psychologin, Spezielle Schmerz- 
psychotherapie DGPSF, Spezielle Schmerztherapie

 

PROGRAMM
Schmerzbehandlung Hand in Hand:  
Multimodale Therapie im  
Interdisziplinären Schmerzzentrum Freiburg

TEIL IV:
Wenn die Schmerzen überall sind:
Fibromyalgiesyndrom (FMS) /  
Chronic widespread pain (CWP) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

chronische Schmerzen stellen für jeden Behandler eine 
immense Herausforderung dar. Das Interdisziplinäre Schmerz-
zentrum Freiburg erbringt als Überregionales Schmerzzentrum 
in Baden-Württemberg eine eng vernetzte Diagnostik und 
Therapie chronischer Schmerzpatienten. Mittels verschiedener 
Behandlungsverfahren (multimodal), durchgeführt von Thera-
peuten verschiedener Fachdisziplinen (interdisziplinär) inner-
halb dieses Zentrums selbst, wird eine deutliche Verbesserung 
von chronischen Beschwerden erreicht: sowohl die körperlichen 
als auch etwaige schmerzverstärkende psychologische Faktoren 
werden in die Behandlung einbezogen.  
Im Rahmen unserer neuen Veranstaltungsreihe möchten wir 
Ihnen aktuelle Informationen zu einzelnen Erkrankungsbildern, 
die im Interdisziplinären Schmerzzentrum behandelt werden, 
vorstellen. Wichtig ist, dass die Behandlung jeder Einzelerkran-
kung immer in einen multimodalen Behandlungszusammen-
hang eingebettet ist. 

Die vierte Informationsveranstaltung soll die Diagnostik und 
Therapie des Fibromyalgiesyndroms (FMS) bzw. des sgn.  
chronic wide spread pain (CWP) oder Ganzkörperschmerzes 
zum Thema haben.  
Ganzkörperschmerzen, z.B. im Rahmen eines Fibromyalgiesyn-
droms, sind oft Zeichen für eine Veränderung der zentralen, d.h. 
der im Gehirn verankerten Schmerzschwelle. Dabei kommt es 
zu einer Verselbständigung und Ausbreitung von Schmerzen. 
Der Krankheitsverlauf wird von körperlichen und auch psychi-
schen Faktoren beeinflusst. Diese Schmerzen sind rein medi-
kamentös oft nur unzureichend therapierbar und stellen eine 
große Belastung für die Betroffenen im gesamten bio-psycho-
sozialen Kontext dar.

Wir werden Sie umfassend über Neuigkeiten in der leitlinienge-
rechten Diagnostik und Therapie bei Ganzkörperschmerzen aus 
schmerzmedizinisch – rheumatologischer Sicht informieren. In 
einem zweiten Vortrag werden wir die psychiatrisch – schmerz-
psychologischen Zusammenhänge und die Einbettung der 
Behandlungsverfahren in das spezielle multimodale Therapie-
konzept des Interdisziplinären Schmerzzentrums erläutern. 

Die Informationsveranstaltung richtet sich vormittags an Ärzte, 
Psychologen, Pflegekräfte, Physiotherapeuten und MTAs. Nach-
mittags folgt eine  Informationsveranstaltung für Patienten.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie begrüßen zu dürfen und mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Fr. Dr. med. K. Kieselbach 	 Prof. Dr. med. N. Südkamp 
Ärztliche Leitung ISZ 	 Wissenschaftliche Leitung ISZ

Patientenveranstaltung

12.00 - 12.45 Uhr
Schmerzmedizinisch – rheumatologische Aspekte 
zum Fibromyalgiesyndrom
Frau Dr. med. Amina Salem 
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologin  
und Nephrologin, Spezielle Schmerztherapie i.W.

12:45 - 13:30 Uhr
Multilokuläre Schmerzen:
Ursache und Therapie aus psychiatrisch- 
psychotherapeutischer Sicht  
Frau Dr. med. Dipl. Psych. Ingrid Fauler,  
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Diplom-Psychologin, Spezielle Schmerzpsycho- 
therapie DGPSF, Spezielle Schmerztherapie

Fr. Dr. A. Salem, Interdisziplinäres Schmerzzentrum, 
Universitätsklinikum Freiburg
Fr. Dr. I. Fauler, Interdisziplinäres Schmerzzentrum,  
Universitätsklinik Freiburg
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